
Das GoldDott-
Futterprogramm 
Unser Futter – Ihr Erfolg!

Eine Marke der AGRAVIS Raiffeisen AG



Viele Faktoren beeinfl ussen den Erfolg Ihrer Rassetiere auf den 
kommenden Ausstellungen. Es ist ein kontinuierlicher Weg, bei 
dem neben der richtigen Auswahl der Stammtiere vor allem eine 
tiergerechte Haltung und eine optimale Gesundheit der Tiere aus-
schlaggebend sind. Eine bedarfsorientierte Fütterung unterstützt 
Ihre Bemühungen. Das GoldDott-Futterprogramm für Rassegefl ü-
gel ist auf die Anforderungen Ihrer Rassetiere optimal ausgerich-
tet. Auf den folgenden Seiten fi nden Sie für Ihren Futterbedarf 
das richtige Futter. Wir unterstützen Sie damit in Ihrem Ziel, Tiere 
zu züchten, die das Herz höher schlagen lassen!
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Fütterung der Küken

GoldDott Kükenstarter

- Alleinfutter für Hühnerküken, das bedeutet eine komplette 
 Versorgung
- extra-kleine Kükenpellets für eine optimale Futteraufnahme 
 und gleichmässige Entwicklung des Schlupfes

Futterbedarf bis zum Ende der zweiten 
Lebens-woche ca. 300 g GoldDott Küken-
starter pro Tier  

GoldDott Küken KA 

- Alleinfutter ab der dritten bis zur achten Lebenswoche
- mehlförmig, um eine ausreichende Beschäftigung 
 der Tiere zu gewährleisten
- mit einem Kokzidiostatikum zur Vorbeugung
- mit natürlichem Carotin für die beginnende Ständerfärbung

Futterbedarf bis zur achten Lebenswoche ca. 2 kg GoldDott Kü-
ken KA/KA-O pro Tier, je nach Rasse und Entwicklung der Tiere

Alternative:
Die Kükenfütterung kann auch vom ersten Tag an bis zur achten 
Lebenswoche mit GoldDott Küken KA bzw. KA-O durchgeführt 
werden. Eine Futterumstellung entfällt somit. Diese Methode 
empfi ehlt sich gerade für Halter kleinerer Bestände.
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Aufzuchtfütterung

a) Fütterung der Junghennen 

GoldDott Junghennen JA-O

- Alleinfutter zur freien Verfügung 
- der gemässigte Energiegehalt bewirkt eine verhaltene, 
 dadurch optimale Reifung der Jungtiere
- strukturiertes Mehlfutter ohne Kokzidiostatikum für 
 genügend Beschäftigung
- mit natürlichem Carotin für eine optimale Ständerfärbung

GoldDott Pickblock

- zur wirksamen Ergänzung der Aufzuchtfütterung
- die Festigkeit des Pickblocks sorgt für eine optimale 
 Beschäftigung der Tiere. Dadurch werden Verhaltens-
 abweichungen wie Federpicken und Kannibalismus 
 wirksam eingeschränkt und unterbunden. Die natürliche 
 Abnutzung des Schnabels wird durch die Härte des 
 Pickblocks unterstützt.

Der Pickblock wird nach dem Öffnen des Deckels aus dem Eimer 
gestülpt. Um direkten Bodenkontakt zu vermeiden wird er auf 
dem gelösten Deckel plaziert. 

Schützen Sie den Pickblock vor Nässe und hoher Luftfeuchtigkeit!

Erhältlich im praktischen 5-kg und 10-kg-Eimer. 
Ein 5-kg-Eimer reicht für bis zu 50 Tiere.

Hühner

Wichtig! Bei Impfung gegen Kokzidiose unbedingt GoldDott Küken KA-O 
(Ohne Kokzidiostatikum) einsetzen!

Tipp: Eine Trennung der Jungtiere nach Geschlecht ist ab der neunten Lebens-
woche sinnvoll.

Tipp: Eine kontinuierliche Umstellung der Futtersorten erleichtert den Übergang   



b) Fütterung der Junghähne und Hähne

GoldDott Gockel Top 

- Alleinfutter zur optimalen Versorgung der Hähne und zur 
 Vorbereitung auf die kommenden Schauen
- die  höheren Gehalte an Energie, Aminosäuren und Vitaminen 
 tragen der stärkeren Körperentwicklung der Hähne 
 gegenüber den Hennen Rechnung
- die Ausstattung mit natürlichem Carotin bewirkt eine 
 bestmögliche Ständerfärbung
- die pelletierte Struktur verhindert ein Selektieren und 
 gewährleistet eine gleichmässige Versorgung aller Tiere
- die Tiere präsentieren sich auf den kommenden Schauen 
 in Bestform, eine optimale Zuchtkondition wird erreicht
 
c) Intensive Aufzucht (Hähnchenmast)
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Fütterung der Hennen

a) Alleinfuttermethode:
GoldDott Eiervollkorn (Mehl) 
- Alleinfutter zur freien Verfügung zur optimalen Versorgung 
 der Legehennen
- GoldDott Eiervollkorn sorgt durch einen hohen Maisanteil für 
 eine frische Dotterfarbe
- Als grob strukturiertes Mehl bewirkt es eine ausreichende 
 Beschäftigung der Tiere

GoldDott SoloCorn (pelletiert)
- Alleinfutter zur freien Verfügung zur optimalen Versorgung 
 der legenden weiblichen Tiere
- GoldDott SoloCorn ist pelletiert, das bedeutet eine 
 gleichmässige Versorgung ohne Selektieren
Futterbedarf ca. 120 g pro Tier und Tag. Dies kann abhängig von 
Rasse, Gewicht und Legeleistung der legenden Tiere jedoch stark 
schwanken.

b) Kombinierte Fütterung:
GoldDott Legemehl (Mehl oder Pellet) plus GoldDott ZentraKorn
- GoldDott Legemehl und GoldDott ZentraKorn im Verhältnis 2:1 
 ist die ideale Kombination von Energie, Eiweissen, Mineralien 
 und Vitaminen
- beide Futter ergänzen sich für eine optimale Legeleistung

Futterbedarf (je nach Rasse und Gewicht der Henne): ca. 120 g 
GoldDott Legemehl plus ca. 40 g GoldDott ZentraKorn pro Tier 
und Tag. In der Spitze der Legeleistung kann GoldDott Legemehl 
problemlos gesteigert werden, um eine ausreichende Versorgung 
der Hennen zu gewährleisten. 

Aufzucht 1. – 2. Lebenswoche GoldDott 
Kükenstarter

ca. 300 g/Tier  
                      

Mast ab 3. Lebenswoche GoldDott 
Hähnchenmast G

ca. 2 kg/Tier

Endmast ab 6. Lebenswoche, 
spätestens 5 Tage vor der 
Schlachtung

GoldDott 
Gefl ügel Finisher

ca. 2 kg/Tier

Tipp: Empfehlenswert ist die abendliche Gabe von AGRAVIS-Muschelschrot. 
Dadurch wird die Ausbildung der in der Nacht gebildeten Eischale unterstützt.

Tipp: Das Bereitstellen des GoldDott Pickblock fördert das natürliche Pickverhal-
ten und beugt Federpicken und Kannibalismus vor.

Die GoldDott Küken- und Aufzuchtfutter zeichnen sich besonders aus durch
-  ausgewogene Gehalte an Vitaminen und Mineralien für eine 
 optimale Skelett- und Ständerentwicklung
-  den Einsatz hochwertiger Eiweissträger für eine bestmögliche 
 Entwicklung des Gefi eders

Zusammen fördern diese Futterbestandteile die Entwicklung vitaler Tiere und 
eines guten und dichten Gefi eders.



Fütterung der Elterntiere

GoldDott Gefl ügelKorn 

- Alleinfutter für Elterntiere und während der Lege  
 pause

- der abgesenkte Energiegehalt deckt den niedrigeren 
   Nährstoffbedarf in Zeiten geringer Beanspruchung 
  vollkommen ab

- durch die ausgewogene Versorgung mit allen essenti-
   ellen Wirkstoffen (Spurenelemente, Vitamine) werden  

     die Tiere in optimaler Zuchtkondition gehalten
- GoldDott Gefl ügelKorn sorgt für eine optimale Befruch-
tung und maximale Schlupfraten

Aufzucht

GoldDott Putengranulat P1

- Alleinfutter für Puten in den ersten beiden Lebenswochen
- granulierte Struktur für eine optimale Futteraufnahme
Futterbedarf ca. 0,5 kg (Hahn) bzw. 0,4 kg (Henne) in zwei Wochen

GoldDott Putenstarter P2

- Alleinfutter für Puten ab der dritten bis fünften Lebenswoche
- pelletiert, für eine gleichmässige Versorgung der Tiere 
Futterbedarf ca. 2,5 kg (Hahn) bzw. 2,0 kg (Henne) in dieser Phase

GoldDott Putenmast P3

- Alleinfutter für Puten ab der sechsten Lebenswoche
- mit bedarfsgerechtem Eiweiss- und Nährstoffgehalt
- mit hohem Energiegehalt für ein gesundes Wachstum 
Futterbedarf von der sechsten bis zur zwölften Lebenswoche 
ca. 15 kg (Hahn) bzw. 12,5 kg (Henne)
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Tipp: Täglich frisch und zur freien Verfügung anbieten!

Puten

Enten und Gänse

Tipp: GoldDott Gefl ügelKorn  ist auch als Standfutter für Enten, Gänse, Wild-, 
Park- und Ziergefl ügel geeignet

Endmast

GoldDott Gefl ügel Finisher

- Alleinfutter ab der 13. Lebenswoche 
- in der Endmast ohne Kokzidiostatikum
Futterbedarf ab der 13. Lebenswoche ca. 37,5 kg (Hahn) 
bzw. 12,5 kg (Henne)

Zuchtputen

GoldDott SoloCorn

- Alleinfutter in der Legeperiode

GoldDott Gefl ügelKorn 

- Alleinfutter in der Legepause

Kükenfütterung

GoldDott Gefl ügelstarter

- ist ein Alleinfutter für Enten- und Gänseküken in den ersten 
 Lebenswochen
- bewirkt eine optimale Körperentwicklung
- fördert die Entwicklung eines geschlossenen Federkleides

Futterbedarf in den ersten Wochen: Enten ca. 2 kg,
Gänse ca. 3 kg, anhängig von Rasse, Gewicht und Geschlecht



Fütterung von Wasserziergefl ügel mit LUNDI

LUNDI Micro

- ist ein schwimmfähiges Spezialaufzuchtfutter 
- besitzt eine altersgerechte Microgranulierung
- ist für alle Wasserziergefl ügelarten geeignet
- wird selbst von problematischen Fressern gerne aufgenommen
- ist eine ausgewogene Alleinnahrung, die beste Voraussetzung 
 für ein harmonisches Wachstum und lebenslange Vitalität bietet

LUNDI Premium

- ist die schwimmfähige Vollnahrung in Premium-Qualität 
- besitzt einem Anteil von 30 % hochwertigem Protein
- bildet als Leistungsfutter durch seine besondere Zusammenset-
 zung vollwertiger Rohstoffe die Grundlage nachhaltiger Vitalität
- ist auch als Ergänzungsfutter in der Mauser und der Brut ideal 
 geeignet

LUNDI Exquisit

- erfüllt als schwimmfähiges Alleinfutter die allerhöchsten 
 Ernährungsansprüche von Meeresvögeln
- ist ein hochwertiges Futter mit echtem Meersalz und Spirulina-Algen 
- ist die Basis einer artgerechten Ernährung, hervorragender 
 Kondition und brillanter Farbenpracht des Gefi eders. 

LUNDI Regular

- ist das schwimmfähige Erhaltungsfutter für Wasserziergefl ügel 
 aller Arten
- Gründelenten, Gänsen, Schwänen, Kranichen, Limikolen und 
 Flamingos nehmen das Futter verlustfrei auf. 
- es garantiert neben Wirtschaftlichkeit insbesondere die 
 Hygiene am Futterplatz und ist für die tägliche Fütterung bei 
 jedem Wetter geeignet.
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Tipp: Eine Gans frisst ca. 1 kg Gras pro Tag, man rechnet also mit 150 – 200 m² 
Weide je Tier.

Aufzuchtfütterung

GoldDott Gefl ügelKorn

- als Alleinfutter ab der siebten Lebenswoche
- sorgt für eine schonende Aufzucht, auch bei grossen und
 schweren Wassergefl ügelarten
- bei Weidegang ist die tägliche Futtergabe dem sich ändernden
 Nährstoffangebot des Aufwuchses anzupassen 

Fütterung während der Legeperiode und in der Legepause

GoldDott SoloCorn

- pelletiertes Alleinfutter für Zuchtenten und Zuchtgänse 
- ab einer Woche vor Legebeginn und während der Legeperiode

GoldDott Gefl ügelKorn 

- als Alleinfutter während der Legepause
- bei Weidegang ist die tägl. Futtergabe entsprechend anzupassen  

Intensive Aufzucht (Enten- und Gänsemast)

GoldDott Gefl ügel Finisher

- als Alleinfutter für Enten u. Gänse ab der vierten Lebenswoche
- bei Weidegang ist die tägl. Futtergabe entsprechend anzupassen  
- als Alleinfutter in der Endmast von Weihnachtsgänsen

Futterbedarf 
Enten: ca. 7 kg / Tier (Pekingenten), ca. 9 kg / Tier (Flugenten)
Gänse: ca. 3 kg/ Tier  als Alleinfutter
Weihnachtsgänse: Ab der vierten Lebenswoche bis ca. sechs Woch-
en vor dem Schlachten 100 g GoldDott Gefl ügel Finisher/ Tier und Tag 
zusätzlich zum Weidegang. 
Benötigt werden in den letzten sechs Wochen zur Ausmast der Gänse 
ca. 10 - 12 kg pro Tier als Alleinfutter.

Tipp: Täglich frisch und zur freien Verfügung anbieten!



Fütterung von Wachteln, Perlhühner und Pfauen

Fasanenfütterung

* anstelle von GoldDott ZentraKorn kann auch der Fasanentopf 
 eingesetzt werden:

 - Der Fasanentopf ist ein hoch-
   wertiges Ergänzungsfutter für 
   Fasanen und Rebhühner 

 - Futterverluste werden durch 
   das witterungs geschützte 
   Angebot vermieden
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Reinigung

DESINTEC® FL-R1

- ist das Basisprodukt für eine systematische Reinigung
- ist geeignet für Ställe, Stalleinrichtungen und Transportkisten
- entfernt organische Beläge (Fette und Eiweisse)
- besitzt ein starkes Schmutzlösevermögen

Desinfektion

DESINTEC® FL-Jodes

- Desinfektionsmittel für Stallfl ächen und Stalleinrichtungen auf 
 Basis von Jod
- einfach in der Anwendung
- breites Wirkungsspektrum gleichzeitig gegen Bakterien, 
 Pilze und Viren

DESINTEC® FL-des GA Forte                   gelistet

- farbloses Desinfektionsmittel für Stallfl ächen und 
 Stalleinrichtungen
- problemlos in der Anwendung

Hygiene im
Gefl ügelstall

Aufzucht 1. – 3. Lebenswoche GoldDott Putengranulat P1
4. – 6. Lebenswoche GoldDott Putenstarter P2
ab 7. Lebenswoche bis 
Legebeginn

GoldDott Putenstarter P2 
plus GoldDott ZentraKorn*

extensive 
Aufzucht

ab 7. Lebenswoche bis 
Legebeginn

GoldDott Gefl ügelKorn 
plus GoldDott ZentraKorn*

Zuchttiere in der Legeperiode GoldDott Legemehl
in der Legepause GoldDott Gefl ügelKorn

Aufzucht 1. – 6. Lebenswoche GoldDott Gefl ügelstarter
ab 7. Lebenswoche GoldDott Junghennen JA   

plus GoldDott ZentraKorn
Zuchttiere in der Legeperiode GoldDott Legemehl

in der Legepause GoldDott Gefl ügelKorn
Mast ab 6. Lebenswoche GoldDott Gefl ügel Finisher

Zunächst: Stall und Einrichtungsgegenstände gründlich mit DESINTEC® FL-R1 
reinigen!

Park-, Wild- und 
Ziergefl ügel



DESINTEC® FL-coc

- Desinfektionsmittel speziell für Endoparasiten 
 (z.B. Coccidien und Spulwurmeier)
- verhindert die Übertragung von Endoparasiten von den 
 Stallfl ächen, Einrichtungsgegenständen und Transportkisten 
 auf die Tiere

Milbenbekämpfung

DESINTEC® M-ex Pulver

- zur Bekämpfung von Milben ( z.B. Vogelmilbe) und anderen  
 Schadinsekten in Ställen 
- wirkt zuverlässig und schnell: die Parasiten werden 
 ausgetrocknet und verenden
- bleibt über mehrere Monate im Stall wirksam und tötet auch 
 noch Parasiten, die sich erst Wochen später verpuppen oder 
 aus den Eiern schlüpfen

Insektenbekämpfung

DESINTEC® InsektEx

- zur Bekämpfung von erwachsenen Insekten, deren Larven 
 und Eiern
- gebrauchsfertige Sprühlösung im 500 ml-Pumpzerstäuber
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Biozide sicher verwenden! Vor Gebrauch stets Kennzeichnung und Produktin-
formation lesen!
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Übersicht

Änderungen vorbehalten.



AGRAVIS Raiffeisen AG 
Industrieweg 110
48155 Münster

Ansprechpartner:
Wolfgang Herzog
Tel. 02 11/9 89 22 90
Handy 01 73/2 57 91 57
wolfgang.herzog@agravis.de
www.golddott.de
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